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THURGAUER CHRONIK

fo//{ j. Ofcfotar ip6i 6/550. September 7962

Oüoicr 196;

2. Der Große Rat beschließt ein-
mütig das Gesetz über die Einfüh-
rung der eidgenössischen Invaliden-
Versicherung. - InWcinfelden wurde
die Jubiläums-Wega eröffnet.

3. Die badisch-württembergische
Landesregierung besucht die Regie-
rung des Kantons Thurgau. Die
Gäste werden in Gottlieben begrüßt
und besichtigen das Schloß Arenen-
borg und eine Fabrik in Steckborn.
Den Abend verbringen sie in
Frauenfeld.

7. Zum neuen Kantonsingenieur
wird Martin C. Rotach, Ingenieur
ETH, gewählt.
8. In Amriswil wird der 70. Gc-
burtstag Minister C. J. Burckhardts
gefeiert. Es sprechen unter anderen
Bundespräsident Wahlen, alt Bun-
despräsident Theodor Heuß und
Dr.W.Weber. - Die Schweizern-
sehe Numismatische Gesellschaft be-
sucht anläßlich ihrer 80. General-
Versammlung verschiedene Stätten
im Thurgau.
13. In Frauenfeld liest der öster-
reichische Schriftsteller Alexander
Lernet-Holenia aus eigenenWerken.

14. Über das Wochenende ernp-
fängt Frauenfeld den Besuch der
Abgeordneten des Eidgenössischen
Turnvereins.

17. Der Abt von Muri-Grics
weiht in Klingenberg die restau-
rierte Kapelle ein.

19. Die Mittelthurgaubahn wird
jojährig. An die Elektrifikation
leistet der Bund einen Beitrag von
Fr. 4 600 000.-; St. Gallen und Kon-
stanz zahlen je Fr. 690 000.-, die
Stationsgemeinden und der Kanton

müssen zusammen Fr. 3 200 000.-
aufbringen.
21. Während der Herbstferien be-
suchte die Arbeitsgemeinschaft der
thurgauischen Volkshochschule,
unter der Leitung von Professor
Karl Fehr, Oesterreich.

22. Der Thurgau verwirft die Ge-
setzesinitiative im Bund mit 20 001
Nein und 4901 Ja. Bei den kantona-
len Abstimmungen wird der Staats-
beitrag für die Mittelthurgaubahn
mit großem Mehr, das Ladenschluß-
gesetz und die Revision des Ge-
meindeorganisationsgesetzes mit
kleinem Mehr angenommen.
29. Im Rahmen der Gottlieber
Tagung der Freisinnigen spricht
Redaktor Oskar Reck über das
Thema «Genügt unsere bisherige
Politik?».

31. Der FilialVerwalter der Kan-
tonalbank in Frauenfeld, Emil Schär,
tritt nach 4ojährigem Wirken in den
Ruhestand.

No vernier J961

1. Prinz Louis-Jérôme Victor Na-
poléon, der heutige Chef der Fami-
lie, besucht Schloß Arenenberg.
2. In Amriswil wird an einem
öffentlichen Diskussionsabend der
Gruppe Oberthurgau der NHG das

größte nationale Problem, die Über-
fremdung, diskutiert.

3. Mit einem Bläserabend eröffnet
die Gesellschaft für Kunst und
Literatur Kreuzlingen verheißungs-
voll die neue Konzertfolge.
4. Die Galerie «Gampiroß» in
Frauenfeld zeigt das Werk vonWolf
Barth.



8. In Frauenfeld tagt die Kommis-
sion des Ständerates für die Beratung
des neuen Jagdgesetzes. Präsident
der Kommission ist Ständerat Uli-
mann. Bei den Beratungen ist auch
Bundesrat Tschudi zugegen. - Auf
der Strecke Erzcnholz-Frauenfeld
defiliert das verstärkte Infanterie-
regiment 31 vor dem Kommandan-
ten der 7. Division, Oberstdivisionär
Gygli.
9. Zu einem großen Erfolg wird
das Gastspiel der Neuen Kammer-
oper Zürich imKasino in Frauenfeld.
Sic führt Mozarts Jugendwerk «La
Pinta scmplice» auf.

13. Auf Ende des Jahres hat Mu-
sikdirektor Heinrich Steinbeck sei-

nen Rücktritt als Leiter des Musik-
Vereins Romanshorn eingereicht.
Dieser verliert einen hervorragen-
den Förderer und Dirigenten. - In
Miinchwilen spricht im Rahmen des

Volkshochschulzyklus «Die Schweiz
im heutigen Zeitgeschehen» Dr.
Mörgeli aus Bern über die militär-
politische Lage der Schweiz. Der
Frauenfelder Germanist Dr. Oskar
Bandle erhält einen Lehrauftrag an
die Universität Freiburg im Breis-
gau.

14. Die Behandlungs- und Ver-
pflegekosten in den kantonalen Heil-
und Pflegeanstalten müssen der all-
gemeinen Teuerung angepaßt wer-
den. - Die neuernannten Divisions-
kommandan ten Oberst Hanslin und
Oberst Rickenmann, beide Thür-
gauer Bürger, werden von der
thurgauischen Regierung empfan-
gen. - In Dettighofen wird die neue
Käserei festlich eingeweiht.
15. An verschiedenen Orten im
Kanton ist eine interessante Bibel-

ausstellung zu sehen. - Der von der
Thurgauischen Arbeitsgemeinschaft
für Elternschulung organisierte Kurs
in Fraucnfcld wird von einer statt-
liehen Schar Teilnehmer aus dem

ganzen Kanton besucht.

16. Der neue Seminardirektor,
Dr. Marcel Müller, spricht an der
Konferenz der Lehrer des Bezirkes
Steckborn über «Grundlegendes
über die elementare Bildung». -
Veranstaltet vom Bildungsausschuß
des Gewerkschaftskartells Arbon,
findet eine Diskussion über die
Hochrheinschiffahrt statt. Als Bc-
fürworter spricht Dr. Krucker aus
St. Gallen, als Gegner Stadtpräsident
Graf, Stein am Rhein. - Die Käserei-
gescllschaft Ebnet im Egnach feiert
das 75jährige Bestehen.

18. Die Aktion der evangelischen
Kirchen der Schweiz «Brot für
Biiider» wird eröffnet. Die Samm-
lung beginnt auch im Thurgau.

19. Eine Rekordzahl von Läufern
nimmt am Frauenfelder Militär-
wcttmarsch teil.

20. Heute sind 40 Jahre verflossen,
seit die Frauenfeld-Wil-Bahn zum
erstenmal elektrische Züge führte. -
In den größeren Orten werden mit
Erfolg Weihnachtsausstellungen or-
ganisiert. - Der Große Rat berät den
Rechenschaftsbericht für das Jahr
i960 und beginnt mit den Verhand-
hingen über den Staatsvoranschlag
1962. 13 Kantonsbürgerrechtsge-
suche, werden bewilligt.
23. An der thurgauischen Obst-
bautagung in Romanshorn infor-
miert Präsident Gustav Schmid über
das Obstjahr.
25. Der Kantonalverband thur-
gauischer Krankenkassen, der heute



rund 150000 Mitglieder umfaßt,
hält in Kreuzlingen eine von über
300 Personen besuchte Delegierten-
Versammlung ab.

27. Die Synode der thurgauischen
evangelischen Landeskirche tagt in
Frauenfeld. Sie bespricht den Re-
chenschaftsbericht des Kirchenrates
und genehmigt die Rechnungen und
den Voranschlag für 1962. Sie er-
klärt sich ferner bereit, einen jährli-
chen Beitrag von Fr. 12 000.- an
einen protestantischen Sender zu
leisten.

28. Die eidgenössischen Mitstände
haben dem Thurgau auf die Fünf-
hundertjahrfeier vom letzten Jahr je
eine Standesscheibe geschenkt. Sie
werden in einer kleinen Feier im
Regierungsgebäude übergeben.

30. In Kreuzlingen tritt Schul-
Präsident Knus zurück.

Dezre/iifccr 1961

1. Im «Engel» in Sirnach stellen

unter dem Motto «Hinterthurgaui-
sehe Freizeitmalerei» Künstler Pro-
ben ihres Fleißes und Könnens aus.-
Im Kasino Frauenfeld gastiert das

Süddeutsche Kammerorchester aus

Pforzheim. Es bringt Werke von
Telemann, Vivaldi und Haydn.

2. Im Abonnementskonzert in
Kreuzlingen stellt sich Hubert Mah-
1er, Lehrer für Musik am Seminar,
als Konzertpianist vor.
3. Der Thurgau stimmt mit 16418
Ja gegen 10453 Nein dem neuen
Uhrenstatut zu. Auch die drei kan-
tonalen Vorlagen kommen unter
Dach. Das Einführungsgesetz zur
Invalidenversicherung mit einer sehr

großen Mehrheit; die Teilrevision
der Zivilprozeßordnung mit 15 682

Ja gegen 9387 Nein; die Pensions-
kassenvorläge knapp mit 13380 Ja
gegenüber 12859 Nein. - In Kreuz-
Hilgen wird eine Motion für den
Bau eines Altersheims erheblich
erklärt. - An verschiedenen Orten
im Kanton finden Adventskonzerte
statt.

6. In Buch bei Frauenfeld ist die
alte Trotte, ein Bau aus dem Jahr
1733, abgebrannt.

9. Der Kunstverein Frauenfeld
zeigt in der Galerie «Gampiroß»
Radierungen von Fritz Pauli. - I11

Dießenhofen wird das Ortsmuseum
eingerichtet. - Die Weinfelder
feiern die Wiedereröffnung des

restaurierten Gasthauses «ZumTrau-
ben ».

11. Der Große Rat genehmigt das

Staatsbudget 1962 mit einem Aus-
gabeniiberschuß von nahezu 1 Mil-
lion Franken. - Schulinspektor Karl
Keller-Tarnuzzer feiert seinen

70. Geburtstag.

14. Als Gast der Landenberg-Ge-
Seilschaft liest Kurt Guggenheim in
Arbon aus eigenen Werken.

16. Weinfelden eröffnet die Kunst-
eisbahn. - Im Kanton Thurgau hat
die Bevölkerungsdichte von 149 im
Jahre 1950 auf 165 im Jahre i960
zugenommen. - Dr. Robert Ritter,
Verwaltungsratspräsident der We-
berei Sirnach, feiert seinen 70. Ge-
burtstag. Der Ehrenbürger der
Gemeinde gründete 1954 die «Rosa-
Ritter-Zweifel-Stiftung», derenVer-
öffentlichungen neben der Verfol-
gung von Forschungszielen auch
eine Neubesinnung auf das religiöse
Gedankengut des Reformations-
Zeitalters herbeiführen wollen.





17- Die katholische Kirchgemeinde
Amriswil feiert in Anwesenheit
Bischof von Strengs das 50jährige
Bestehen. - Der Thurgauische
Heimatverband hält in Weinfelden
seine Jahresversammlung ab. «Wird
der Thurgau immer häßlicher?» ist
das Thema, das von Seminarlehrer
Mühlemann, K antonsbaumeister
Stuckert und Dr. h.c. Albert
Knoepfli behandelt wird. - Das

20jährige Bestehen des FHD-Ver-
bandes wird mit einer Übung in
der Nähe von Berg verbunden und
anschließend in Weinfelden ge-
feiert.
21. Auf Ende des Jahres verläßt
Kantonsingenieur Friedrich Ger-
mann sein Amt, um in leitender
Funktion in ein privates Straßen-
bauunternehmen einzutreten.

24. Das Tößtaler Kammerorche-
ster konzertiert in der evangelischen
Kirche Bichelsee anläßlich der Ein-
setzung der Farbfenster von Kunst-
maier Köbi Lämmler aus St. Gallen.

27. Fräulein Anna Walder voll-
endet 40 Jahre ihrer Tätigkeit im
Dienste der weiblichen Berufsbe-

ratung und nimmt gleichzeitig Ab-
schied als Leiterin der Zentralstelle.

JauMur 1962

2. Starke Schneefälle verursachen
im Thurgau große Schäden in kaum
erlebtem Ausmaß.

5. Die Volkshochschule Frauen-
feld führt einen Kurs durch, der
fünf Abende umfassen wird und
Indien zum Thema hat.

9. Die Ende Dezember durchge-
führte Zählung der im Kanton
Thurgau niedergelassenen oder sich
aufhaltenden Ausländer ergibt eine

Vermehrung um 3263 Personen. Es
sind nun nahezu 20 000 Ausländer
im Kanton. Die Munizipalgemeinde
Arbon hat davon 20 Prozent Aus-
länder.

Ii. Das Thema der Bäuerinnen-
woche in Neukirch an der Thür, die
wiederum von Dr. Fritz Warten-
weiler geleitet wird, heißt «Gesund-
heit für Leib und Seele».

16. Der Schriftsteller Dr. h. c.
Emanuel Stickelberger, Ehrenbiir-
ger der Gemeinde Uttwil, ist in
einem Spital in St. Gallen im Alter
von 78 Jahren gestorben.

19. Oberstkorpskommandant H.
Thomann spricht in Frauenfeld über
«Probleme unserer Landesverteidi-

gung ».

20. Die Thurgauische Kantonal-
bank hat im Geschäftsjahr 1961 einen
Reingewinn von knapp 3 Millionen
Franken erzielt.

21. In Weinfelden gibt das ver-
stärkte Thurgauische Kammerorche-
ster unter der Leitung von Jakob
Kobelt ein Symphoniekonzert mit
der japanischen Pianistin Yaeko
Yamane.

22. Die Basler «Komödie» bringt
dem Frauenfelder Theaterpublikum
Jean Anouilhs Schauspiel «Thomas
Becket oder die Ehre Gottes».

25. Dem Polizeikommando des

Kantons Thurgau sind im Jahre 1961
über 1000 Verkehrsunfälle gemeldet
worden. Die Zahl der Todesopfer
stieg von 46 im Jahr i960 auf 63.

26. Die traditionellen Bäuerinnen-
tage werden in Weinfelden, Amris-
wil, Frauenfeld und Dießenhofen
abgehalten. - Arbon wird von
einem verheerenden Brand heim-
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gesucht. In der Kühlschrank- und
Stahlröhrenfabrik Forster AG ereig-
net sich eine Explosion, die auch das

Warenlager der Firma Ettcr & Co.,
die Strick- und Wirkwarenfabrik
Scitz und das Möbellager der Firma
Kuhn in Mitleidenschaft zieht. Der
Schaden wird auf etwa 1,75 Millio-
nen Franken geschätzt.

Fe/>rimr 1962

1. Das vor 1 % Jahren gegründete
Vokalquartett Helene Wittenauer,
Anna Wöhrle, Walter Beusch und
Adolf Schatz konzertiert in Arbon.

4. Im Kantonsspital Winterthur
ist Hotelier Hermann Grauf, Inhaber
des Gasthofes «Adler» in Ermatin-
gen, gestorben.

5. Der Große Rat befaßt sich mit
dem Gesetz über die Tierzucht und
die Tierversicherung, dem Gesetz
über Kontrolle und Besteuerung der
Hunde und diskutiert über die
Nachtragskredite.
8. AufEinladung des Kunstvereins
Frauenfeld liest der Zürcher Dichter
Traugott Vogel aus eigenen Werken.

9. Das Radioorchester Beromün-
ster bestreitet in Kreuzlingen das

letzte der fünf Abonnementskon-
zerte der Gesellschaft für Kunst und
Literatur. Es werden Werke von
Mozart, Alfred Keller und Brahms
gespielt.

13. Regierungsrat Ballmoos hält
an derJahresversammlung der Thür-
gauischen Arbeitsgemeinschaft der
landwirtschaftlichen Betriebsbera-
tung einen Vortrag über aktuelle
Fragen der Landwirtschaft.
16. Die hervorragende deutsche

Schauspielerin Barbara Riitting

spielt in der Sekundarschulturnhalle
in Weinfeldeii die Hauptrolle in
Ibsens «Hedda Gabler». - A11 der
Versammlung des Freisinnig-Demo-
kratischen Bezirksverbandes Frauen-
feld hält Kantonsschullehrer Hein-
rieh Jung ein aktuelles Referat über
thurgauische Mittelschulprobleme.
20. In der Verwaltung des Guts-
betriebes auf Schloß Sonnenberg
wird ein Wechsel eintreten. Zum
Nachfolger von Pater Frowyn
Wyrsch wird Pater Benno Felder,
zur Zeit Pfarrer in Eschenz, gc-
wählt. - Im «Gampiroß» in Frauen-
feld erlebt der junge Thurgauer
Künstler Walter Fröhlich aus Steck-
born seine erste Vernissage.
26. Bei einer äußerst bescheidenen
Stimmbeteiligung sind die fünf bis-
herigen Regierungsräte in ihren
Ämtern bestätigt worden. - In
Kreuzlingen ist die «Secburginitia-
tive» überraschend klar angenom-
men worden.

27. In Frauenfeld konzertiert das
Israelische Kammerorchester Ramat-
Gau auf Einladung der Konzert-
gemeinde. Es spielt Werke von
Ben-Haim, Strawinsky, Haydn und
Respighi. - Der Thurgauische Ge-
werbeverband tagt in Wehlheiden.
Über das Thema «Das Gewerbe in
Gemeinde und Kanton» referiert
Dr. Rolf Sax.

Mh'r< 1962

1. Das Wiener Tourneetheater
spielt in Frauenfeld Nestroys Posse

«Lumpazivagabundus». - In Kradolf
findet ein Chor- und Orchester-
konzert statt. Aufgeführt werden
die «Tageszeiten» von Telemann.

4. Der von der Steckborner Fas-



Industrieller Weitblick, Auf-
geschlossenheit für techni-
sehe Entwicklung und hand-
werkliches Können reichen
sich bei Sigg in Frauenfeld
die Hand.
Wir verarbeiten Aluminium,
einen der wichtigsten Roh-
stoffe der schweizerischen
Industrie. Tausende von
nützlichen und unentbehrli-
chen Gebrauchsgegenstän-
den verlassen täglich unser
Werk und helfen mit, das
Leben einfacher und ange-
nehmer zu gestalten.

Wir fabrizieren: Kochgeschirre
für jeden Herd, Artikel für den
Haushalt, für Tourismus und
Camping, Spielwaren - handge-
hämmerte Metallwaren Sigal -
Tafelartikel und Ziergegenstän-
de aus Kupfer und Messing -
Kannen, Becher, Teller aus Zinn
- Tuben, Hülsen und Flaschen
aus Aluminium - technische Ar-
tikel nach Zeichnung.
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Aluminium-
und Metallwarenfabrik
Frauenfeld
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nachtsgesellschaft organisierte Um-
zug mit 25 Nummern und 600 Teil-
nehmern zeigt ein gutes Niveau.

5. Im Kasino in Frauenfeld tagt
der Schweizerische Gärtnermeister-
verband. - Der Lieder- und Rezita-
tionsabend in Erlen wird vom Sing-
kreis Mittelthurgau bestritten.

11. Die DelegiertenVersammlung
des Thurgauischen Kantonalschi.it-
zenvereins behandelt in Aadorf die
Jahresgeschäfte und teilt mit, daß
Frauenfeld abermals das Kantonal-
Schützenfest übernehmen wird.

13. Das «Kleine Podium» in Bürg-
len kann auf drei Jahre Tätigkeit
zurückblicken. Die diesjährige Sai-

son wird mit einem Duoabend der

Geigerin Ilse Will-Fenigstein und
dem Pianisten Carl Haegler abge-
schlössen.

15. An der Schlußprüfung der
Landwirtschaftsschule Arenenberg
nehmen 112 Examinanden teil. Der
langjährige Obstbaulehrer Gustav
Schmid tritt in den wohlverdienten
Ruhestand. - In Herrenhof-Lang-
rickenbach hält Lehrer Emil Am-
mann sein letztes Examen, das

36. in Herrenhof und das 45. im
thurgauischen Schuldienst.

17. Die politischen Parteien, die
militärischen Gesellschaften und die
Vereine setzten sich in Sulgen mit
der Atomverbotsinitiative auseinan-
der. - Frauenfeld setzt die schöne

Tradition der Opern-Gastspiele mit
Verdis «La Traviata» fort.

22. In Wängi werden zwei Lehr-
kräfte gefeiert, die beide auf über

50 Jahre Schuldienst zurückblicken
dürfen, Fräulein Anna Nater und
Herr Adolf Müller.

26. An der Schlußfeier am Lehrer-
seminar in Kreuzlingen dankt Re-
gierungsrat Reiher dem scheidenden
Direktor Willi Schohaus für seine

hervorragenden Dienste. Der neue
Direktor, Dr. Marcel Müller, stellt
sich auf sympathische Weise vor.

29. Der Große Rat tritt zu seiner
letzten Sitzung des Amtsjahres und
zugleich der dreijährigen Amtsdauer
in Frauenfeld zusammen. Behandelt
werden das Gesetz über dieTierzucht,
die Tierversicherung, das Kinder-
Zulagengesetz und der Nachtrags-
krcdit für die Mehrkosten, die aus
der Verstaatlichung der Zentral-
stelle für weibliche Berufsberatung
entstehen. - Am Schlußakt der
Sekundärschule Romanshorn nimmt
Sekundarlehrer Willi Keller Ab-
schied vom Schuldienst. Während
rund 36 Jahren wirkte er als hervor-
ragender Lehrer und Pädagoge in
der Gemeinde.

1. Bei den Großratswahlen ge-
winnen die Freisinnigen, Christlich-
sozialen und die Evangelischen je
ein Mandat, die Sozialdemokraten
und die Konservativen verlieren
einen Sitz. - Lehrer Josef Feldmann
ist nach 5ojähriger Tätigkeit im
Thurgau vom Lehramt zuriickge-
treten. Während 36 Jahren unter-
richtete er in Amriswil. - Der Thür-
gau verwirft die Atomverbots-
initiative mit 8458 Ja gegen 24402
Nein.

7. Die Mitglieder des Thurgaui-
sehen Naturschutzbundes treffen
sich in der «Krone» in Weinfelden
zur Jahresversammlung. Der Beauf-

tragte für Natur- und Landschafts-
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schütz des Kailtons Zürich, Dr. Th.
Hunziker, spricht über Landschafts-
schütz. - Die Galerie «Gampiroß»
in Frauenfeld eröffnet eine Photo-
ausstellung. Hans Baumgartner aus

Steckborn zeigt 70 Aufnahmen.
Der Verleger des «Schweizer Spie-
gels»,Dr. AdolfGuggenbühl, spricht
einführende Worte.
8. Der Oratoriengesangverein
Frauenfeld führt unter der Leitung
von Paul Danuser Johann Sebastian

Bachs Johannespassion auf.

19. Das gleiche Werk ist auch in
Weinfelden zu hören, ausgeführt
vom Kammerchor Kobclt, Zürich,
vom verstärkten Thurgauer Kam-
merorchester unter der Leitung von
Jakob Kobclt.
26. Die Freisinnig-Demokratische
Partei Arbon veranstaltet einen

Vortrags- und Diskussionsabend
über aktuelle Schulfragen. Im Vor-
dergrund stehen Progymnasien oder
zweite Kantonsschule.

M<7/ i 962

1. Dem Denkmalpfleger des Kan-
tons, Albert Knoepfli, wird von der

Philosophischen Fakultät Zürich die
Würde eines Ehrendoktors verlie-
heil.
2. Das Radioorchester Beromün-
stcr konzertiert in Frauenfeld mit
einem Mozart-Programm.
3. An der Jahresversammlung des

Bundes thurgauischer Frauenvereine
in Weinfelden wird Fräulein Anna
Walder zur Präsidentin gewählt.
Redaktor Oskar Reck, Frauenfeld,
hält einen Vortrag über «Die Frau
in der geistigen Landesverteidigung».

7. Der Regierungsrat wählt zum
neuen Direktor und Chefarzt für

Chirurgie am Kantonsspital in
Fraucnfeld Dr. Roger Gonzenbach.

- Zum neuen Bezirksstatthalter im
Bezirk Münchwilen wird Polizei-
gefreiter Adolf Neuenschwander
gewählt.

9. In der Galerie «Gampiroß» in
Frauenfeld ist Ugo Cleis mit Holz-
schnitten zu Gast.

10. Die Ortsgemeinde Wängi ver-
leiht das Ehrenbürgerrecht an Fräu-
lein Anna Nater, welche seit mehr
als 50 Jahren der Gemeinde als

Lehrerin dient.

14. Der Schweizerische Défailli-
stenverband hält in Frauenfeld seine

Delegiertenversammlung ab und
behandelt wichtige standespoliti-
sehe Fragen. - Zum neuen Präsiden-
teil des Thurgauer Touring-Clubs
wird Werner Zuberbiihler junior,
Kreuzlingen, gewählt.

21. Der neugewählte thurgauische
Große Rat hält in Weinfelden seine

erste Sitzung ab. Präsident wird
Gemeindeammann und Oberrichter
J. Brack, Oberneunforn.

23. Der Thurgauische Detaillisten-
verband feiert in Frauenfeld sein

5ojähriges Bestehen.

26. An der Generalversammlung
des Thurgauischen Handels- und
Industrie-Vereins in Weinfelden
spricht Dr. Fritz Hummler über
«Die Beziehungen des Unternch-
mers zur öffentlichen Hand».

27. DemNatur-undHeimatschutz-
artikel in der Bundesverfassung
wird im Thurgau mit 19 992 Ja

gegen 5308 Nein zugestimmt. Die
Vorlage über die nationalrätlichen
Taggelder wird mit 6803 Ja gegen
18 388 Nein verworfen.
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29- Der Thurgauische Kantonale
Gewerbeverband wählt zum neuen
Präsidenten Otto Keller-Gimmel in
Arbon.

Jum 19Ö2

5. In Kreuzlingen wird eine Kunst-
galerie eröffnet. Die erste Ausstcl-
lung zeigt Werke der jungen Gene-
ration. - Die thurgauischen Lehrer-
vereine zeigen an verschiedenen
Orten ausgewählte Jugendbücher.

Ii. Trotz kühlem Wetter besuchen

an die 10 ooo Zuschauer das Frauen-
felder Pfingstrennen, das durch-
wcgs guten Sport bringt.
17. I11 Frauenfeld werden die Sorn-
mer-Armeemeisterschaften durch-
geführt. Die Bedeutung, die unsere
Armee diesem außerdienstlichen

Wettkampf zumißt, kommt im
außergewöhnlichen Interesse zum
Ausdruck, das die Spitzen von Be-
hörden und Armee mit ihrem gro-
ßen Aufmarsch bezeugen. Bundes-
Präsident Chaudet trifft mit dem

Helikopter ein. - In Romanshorn
wird das neue evangelische Kirchgc-
meindehaus festlich eingeweiht. -
Schriftsteller Gerd Gaiser liest in
Frauenfeld aus seinen Werken.

23. Die Mitglieder des Thurgaui-
sehen Lehrervereins und der Thür-
gauischen Lchrerstiftung erledigen
in gemeinsamer Tagung ihre Jahres-
geschäfte. Sie wird zum letztenmal

von Sekundarlehrcr Bach aus Ro-
manshorn geleitet. Zum neuen Prä-
sidenten wird Lehrer Ewald Fröh-
lieh, Kreuzlingen, gewählt.
28. Über 1400 Lehrerinnen und
Lehrer treffen sich in Amriswil zur
Tagung der Musischen Arbeitsge-
meinschaft Bodensee. Höhepunkte

der Tagung werden das Spiel «Die
Brücke», Text von Dino Larese,
Amriswil, und Musik von Paul
Huber, St. Gallen, und die Kantaten
«Das hohe Lied» von Heinrich
Sutermeister und «Mahnung an die

Jugend» von Paul Hindcmith. Paul
Danuser, Fraueiifeld, leitete die
restlos geglückte Aufführung der
beiden anspruchsvollen Meister-
werke. Ausführende: der Seminar-
chor Kreuzlingen, das Bodensee-
Symphonieorchestcr mit den Soli-
sten Helene Wittenauer und Hans
Som.

30. In Aadorf wird eine Kultur-
filmgemeinde gegründet. - Die
Filiale Steckborn der Kantonalbank
feiert ihr 5ojähriges Bestehen.

Juli 1962

1. Der Stadtturnverein Frauenfeld
feiert das 1 oojährige Bestehen und
weiht eine neue Fahne ein. - Eine
Ausstellung «Christliche Kunst»
wird in Romanshorn von Sekundär-
lehrerW. Keller eröffnet. - In Bürg-
len führen junge, theatergewandte
Menschen das geistliche Spiel «Ihr
werdet sein wie Gott» von Armand
Payot auf. - Das Bezirksgericht
Kreuzlingen verabschiedet seinen
Gerichtsschreiber Fürsprech Dr. Max
Labhardt, der 46 Jahre tätig war.

3. I11 Kreuzlingen findet eine über-
nationale Aussprache über Hoch-
rheinschiffahrt, Landschafts- und
Gewässerschutz statt.

8. I11 Frauenfeld wird das thur-
gauische Kantonalturnfest durch-
geführt. Dank prachtvollemWetter,
tadellosen Anlagen und guter Or-
ganisation ist es eines der schönsten
Feste, die je abgewickelt wurden. -
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Uttwil weiht sein neues Schulhaus
ein.

9. Der Große Rat, der im Weinfei-
der Rathaus tagt, bewältigt eine
reich dotierte Traktandenliste. Es

referieren Dr. Max Merk, Pfyn, und
A. Bommer, Rickenbach, zu den
Geschäftsberichten und Rechnun-

gen von Kantonalbank und Elektri-
zitätswerk; Dr. Hans Münz, Am-
riswil, über das Ostschweizerische
Säuglings- und Kinderspital, Sankt
Gallen ; Gemeindeammann J. Scheu-
ber, Hefenhofen, zu einer Reihe von
Nachtrags- und Zusatzkrediten. Ge-
meindeammann Schatz, Romans-
horn, hält das Eintretensreferat zu
den Schulgesetzvorlagen.

13. Carl Roesch stellt in Kreuz-
lingen aus. Ernst Mühlemann, der
Präsident der Thurgauischen Kunst-
gesellschaft, führt in Leben und
Werk des Künstlers ein.

15. Amriswil feiert eines seiner

größten Dorffeste der letzten Jahr-
zehnte. Das Sekundarschulhaus mit
der Turnhalle und dem Doppelkin-
dergarten wird eingeweiht. Damit
verbinden die Amriswiler Schul-
behörden zugleich die Feier des

100jährigen Bestehens der Sekun-
darschule. - Die Gemeinde Täger-
sehen feiert ihr I200jähriges Beste-
hen. Bischof Dr. von Streng zele-
briert die Messe.

18. Im Dorfzentrum von Neukirch
im Egnach ereignet sich eine schwere

Explosion. Das Gasthaus mit Metz-
gerei « Zum Rößli » wird vollständig
zerstört. Ein Todesopfer ist zu be-
klagen. Der Schaden beträgt weit
über % Million Franken.

22. Die Kette der Schulfeste im
Thurgau reißt nicht ab. An diesem

Sonntag weiht Matzingen sein
neues Schulhaus ein.

ZU/gust 1962

1. In vielen Gemeinden werden
am Tag der Bundesfeier die jungen
Stimmbürger eingeladen und be-
schenkt.

24. Der Große Rat berät in Wein-
felden über die Schulvorlagen. Der
Eintretensbeschluß erfolgt einstim-
mig.
25. Die Kantonsschülerverbindung
«Thurgovia» feiert in Frauenfeld
das 1 oojährige Bestehen.

26. In Arbon findet das Trachten-
fest der Bodenseeländer statt. Am
Festzug nehmen 61 Trachtengrup-
pen und Musikvereine teil. - Der
Zürcher Rennverein ist in Frauen-
feld zu Gast. Bei prächtigem Wetter
kommen 5000 Zuschauer in den
Genuß von sportlich interessanten
Rennen und Trabfahren.

September 1962

1. Das große, geräumige Haupt-
treppenhaus der KantonSschule
Frauenfeld ist nach einer entspre-
chenden Renovation zu einer Gale-
rie umgewandelt worden. Die
Maler Brühlmann, Roesch und
Gubler kommen in prächtigen
Werken zur Geltung. - Heute jährt
sich zum 75. Mal der Tag, an dem
die Frauenfeld-Wil-Bahn ihren Be-
trieb eröffnet hat. - Die Sekundär-
schule Kradolf feiert das 50jährige
Bestehen. - Zum erstenmal kann
die Schweizerische Schiffahrtsgesell-
schaff Untersee und Rhein in einem
Monat über 100 000 Gäste zählen.

2. Am kantonalen evangelischen
Jugendtag hält Pfarrer Gutknecht





aus Zürich einen Vortrag über die
Lage der Christen in der DDR.
7. Die Pfahlbauausgrabungen im
Egelsee bei Niederwil sind abge-
schlössen worden. Es dürfte sich um
das mächtigste Fundobjekt der jün-
geren Steinzeit der Schweiz handeln.

y. Sulgen weiht sein umgebautes
Schulhaus ein.

10. Die Sekundarschulturnhalle in
Weinfelden hat an die 1000 thur-
gauische Lehrerinnen und Lehrer
aufzunehmen, die sich zur 75. Ver-
Sammlung der thurgauischen Schul-
synode eingefunden haben. Der
neue Seminardirektor Dr. Marcel
Müller-Wieland spricht zum Thema
«Probleme der Lehrerbildung und
Lehrerfortbildung ».

15. Das Eidgenössische Amt für
Straßen- und Flußbau und das Eid-
genössische Militärdepartement ha-
ben der Variante Nord der National-
Straße 7 im Räume Frauenfeld zuge-
stimmt.

20. Die Gebrüder Tuchschmid AG
in Frauenfeld feiert ihr loojähriges
Bestehen. - Das Schulfest in Bichel-
see gilt dem Lehrer Hermann Kap-
peler, der 51 % Jahre im Schuldienst
gestanden hat. - In Arbon wird an
der weiteren Erforschung des spät-
römischen Kastells Arbor Felix ge-
arbeitet. Es werden bedeutende
Entdeckungen gemacht.

22. Im evangelischen Kirchge-
meindehaus Frauenfeld wird die
Adolf-Dietrich-Ausstellung eröff-
net. Frau Dr. Ursula Isler-Hunger-
biihler spricht über das Werk des

Künstlers. - Kreuzlingen weiht das

Gewerbeschulhaus ein, Altnau das

Sekundarschulhaus. - Die Schweizer
Meisterschaft für Stutzer, Armee-
gewehr und Sturmgewehr wird,
vorzüglich organisiert durch den
Kantonalschützenverein und die
Stadtschützen, in Frauenfeld eilt-
schieden.

24. An einer Großratssitzung in
Weinfelden wird einer Interims-
lösung für die Besoldungsrevision
zugestimmt. Weitere Traktanden
sind die Staatsrechnung für das ver-
gangene Jahr und das Gesetz über
die Abschlußklassenschulen.

27. Die Festival Strings Luzern
eröffnen mit Werken von Vivaldi,
Mozart, Telcmann und Paul Müller
die diesjährige Saison der Konzert-
gemeinde.

28. In diesen Tagen tritt am Kan-
tonsspital in Frauenfeld der lang-
jährige Chefarzt und Spitaldirektor
Dr. Walter Isler zurück.

29. Die Ii.Weinfelder Gewerbe-
ausstellung, die Wega, wird eröff-
net. - Die Weinfelder wählen zum
neuen Musikdirektor Erich Büßer
aus Heiden.
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